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Zusätze .

( Die Einschaltungen deuten an, wo die nämlichen Punkte im
vorhergegangenen Texte aufzusuchen sind. )

Erster Zusatz . Sollen die Kinder der Ar¬
men erzogen werden ? (ZweitesKapitel ; , - K.
S- stau . Ä. ) . e . . . . . . »87

L. Ist es Pflicht , die Kinder der Armen zu
erziehen ? . ,87 —>4 :

L. Muß dem Staate daran liegen , daß die
Kinder der Armen erzogen w erden ? . . >4»

Allgemeine Betrachtungen . Innere Sicherheit . Staats¬
verwaltung . Nationalreichthum . Finanzen. Staats -
epedit. Macht und äußerer Einfluß. In wiefern
sich hiezu verhalten : die körperliche Erziehung ; s) Zu¬
nahme der Bevölkerung ) k) Verbesserung der körper¬
lichen Kräfte ; die intellektuelle Erziehung ; die sittlich-
religiöse Erziehung ; die ästhetische Erziehung . Nach¬
wort . . . . . . . ' . agi —> br
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Zweiter Zusatz . Sollen die Kinder der

Armen frühzeitig erzogen werden ?
(12 K. 83 S- Zwet und zwanzigstes Kapitel ) . . ,63

Allgemeine Betrachtungen . Die Unschädlichkeit und die
Vortheile eines frühzeitigen Eintritts der körperlichen,
intellektuellen ( sK. s3 S- ) , sittlich -religiösen ( «K.
iy. so. 25 S. ) und ästhetischen Erziehung- Nach¬
wort . . - . . . . . >63 —179

Dritter Zusatz . Wie werden die kleinen
Kinder der Armen erzogen ? (Erstes ,
zweites und drittes Kapitel-) . . . . . »79

I. Anfallende Thatsachen . . . . . rko

«) Die Sorgfalt für den Körper verdächtigend ( 3K. 3i .
3r —36S - ) . . . . . . . . —

d) Die Sorgfalt für den Geist verdächtigend (3. K. 36. S, ) »81
v) Die Sorgfalt für die Sittlichkeit verdächtigend ( >. K-

2. 3. 8, 9. S- ; 2. K. 16. 17. 21. S. ; 3- K 36 —472 . ) »82
ei) Die Sorgfalt , für das Schöngefühl verdächtigend . »86

tl . Behandlung der kleinonKinder der Armen - -

>) Die Kinder bleiben allein . . . . . . —
a) Die Kinder bleiben auf der Straße . . . . >83
3) Die Kinder bleiben bei einer Kindermagd . . . —
4) Die Kinder bleiben bei Strefeltern , fremden Derpfle ,

gern oder Anverwandten . . . . . . >90
5) Die Kinder bleiben bei ihren Eltern . . . . »9,

s) Diese wollen dieKinder nicht gut erziehen, d) Sie
könne» nicht. ») Es gebricht ihnen an Zeit ;
2) an Localität ; 3) an Gesundheit , 4) an Ein¬
sicht und an Moralität ; 5) an zweckdienlichen Er¬
ziehungsmitteln ( Nachträge 408) . . 192 —212

Vierter Zusatz . Was ist bereits fürKlein -
Kinder - Schulen ( Bewahr - und Vor¬
bereitungsanstalten ) in Europa ge¬
schehen ? . . . . . . . . - ,3

I. Wasist durch das Work für Bewahr - und
Vo rberei tanstalten geschehen ? . . - —

II. Was ist durch die That für Klein - Kinder .
Schulen geschehen ? . . . . . . »>6
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In Großbrittanien (i . K. 6. S. ; »- K. in. »8. rZ.
29. S. i ; in Preußen (s. noch Nachtr. /, »8) ; in den
Niederlanden ; in der Schweiz (s. noch Nachtr. 408) ; in
Frankreich ; in Schweden ; in Dänemark ; in Hessen-
Easselj in Sachsen ; in Ungarn (Nachtr. 4c>8j; die
Genfer Klein - Kinder - Schule ; das Vewahrinstitut zu
Lippe - Detmold ; süc die Kinder der Reichen; sonols
eiolls msestrs in Italien . . . . 216 —r38

Fünfter Zusatz - Was könnte durch Klein -
Kinder - Schuleu ( Bewahr - und Vor -
bereitanstalten ) erwirkt werden ? . «3y

Allgemeine Betrachtungen (erstes und zweites Ka¬
pitel. Nachtr. 408) . . . . . . . —

l. Allgemeine Einrichtungen . §. i. Gesetze für
die Eltern (viertes Kapitel ) . . . . . 24s

h. 2. Localität . X. Schulzimmer. S. Spielplatz (fünftes
Kapitel , Steintafel ) . . . . . . . »46

tz. 3. Aufnahme der Kinder (22. K- v. 128. S- Nachtr. 4»s ) äSo
§. 4- Lehrer (2. K. 20. S. sechstes Kapitel) . - - 2S2
§. S. Organisation einer Klein - Kinder - Schule (siebentes

Kapitel , ii . K. 71. S. ) . . . . . . 289
tz. 6. Gesetze für die Kinder . - . . . . 267
(. 7. Zeiteintheilung (zwanzigstes Kapitel ) . . . 268
§. 6. Kosten ( i . K. 6. S- ; 2. K. 27. 29. S. ein und zwan¬

zigstes Kapitel - Nachtr . 4 >») . . . . . 272

H. Körperliche Erziehung .
§. 9- Lust . . 277
h. 10. Reinlichkeit, s) Waschen (neuntes Kap- ) ; K) Rei¬

nigung des Kopfes . . . . . - 279 —28 «
§. ii . Vorsorge gegen körperliche Gefahren. :>) Gegen

Verunglückungen (3. K. 64. S- ; l>) gegen Krankheiten
(8. K- 63. 64. S. ) ; 0) gegen Selbstschwächung . 280 —291

§. i2. Bewegung (neunzehntes Kapitel), a) Gymnastik ;
l>) Spiele . . . . . . . 291 —306

Ein Wort über Nahrung , Kleidung, Baden und Kranken¬
pflege . . . . . . . . . 3o6

lH. Jntellectuelle Erziehung .
§. i3. Allgemeine Methodik und Cultur der Wiß - und Lern-

begierde ( >4- K- 96. S. ) . . . . . . 3o8
§. 14. Aeußeres Anschauungsvermögen (zehntes Kapitel),

a) Entwicklung aller Sinne an wirklichen Gegenständen
(10. K. 69. 70. S- ) . d) Uebung des Gesichtssinnes an
Abbildungen (eilfteS Kapitel ) . 0) Schärfung der
Sinne . - - - . - . . 3i5 — 3s6
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h. ,5. Inneres Anschauungsvermögen . - ^ . 3r6
§. >6, Sprache ») Heilung der Sprachgebrechen und tech-

nische Sprechübungen ( >a. K- 78. S ). l>) Aus¬
drücke für Eindrücke (eilftes Kapitel), v) Eindrücke
für Ausdrücke, cl) Entwicklung der leichteren Sprach -
gssehe (>6. K. 164. S. ) . . . . . 827 — 337

Beilage. Ueber den Gebrauch vvn Türk ' s Handbuch oder
ähnlicher Hülfsbücher . . - . . . —

§. 17. Einbildungskraft , Sachkenntnisse ( 11. K. 77. S,
zwanzigstes Kapitel) . . - - - . . 37»

§. >8. Gedächtniß und Erinnerungskraft (7. K- 60. S. ) . 345
§. >y. Denk- und Urtheilskraft (7. K- 61. S- n. K. 7S.

76. S- l f - K- 97. 99. S- Achtzehntes Kap. 22. K. 6. 346
§. 20. Lesen (vierzehntes Kapitel) . - - - . 35c»
§. 21. Rechnen (fünfzehntes , sechzehntes, neunzehntes Ka¬

pitel ) . . . . . . . . . 3S-e
§. 22. Uebungen des Augenmaßes, Formenlehre , Zeichnen

(>ü. K- >06. S- siebzehntes Kapitel ) . . . . 353
§. 28. Schreiben ( >4. K- 100. S ) 867
§. 24. Weibliche Arbeiten . . . . . . 358
§. 25. Vermischte Beschäftigungen . . - . . 35y
§. 26. Spiele . . . . . . . 36o

llV. Sittlich - religiöse Erziehung .
§. 27. Unteres Begehrungsvermögen (dreizehntes Kapitel,— >22. O. ) . . . . .
h. 28. Sittliches Gefühl ( >>. K. 79. 80. S- ; >2. K. 6Ü.

94- S. ) . . . . . . . . . 376
§. 29. Sittliche Erkenntniß ; Gewissen (>2. K. 85. 22.

K- L. ) . - . 38 .
Beilage . Ueber den Gebrauch von Salzmanns moralischem

Elementarbuch oder ähnlicher Hülfsbücher . . . S86
Z. 3a. Sittliches Wollen (zwölftes Kapitel ) . . . 889
§. 3>. Religiosität ( >>. K. 76 . S. 12. K. 84. 86. 87. S-

zwanzigstes Kapitel ) - . . . . . . 39S

V- Aesthetische Erziehung .
§. 82. Allgemeine Kultur . . . . . . 4«,
§. 33. Gesang ( >2. K. 86. S- ) . . . . . 402
§. 34. Spiele in sittlicher und ästhetischer Hinsicht . . 404

Summarische Uebersicht der Vortheile , welche
dieKlein - Kinder - Schulen darbieten (>. K.
>2. S. 2. K. 2S. S. Zwei und zwanzigster Kapitel),
s) für die aufgenommenen Kinder selbst; t-) für ihre
jüngeren Geschwister; 0) für ihre älteren Geschwister;
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ä) für die Eltern und Derpfleger ; o> für die armen
Eltern , die sich der Klein - Kinder - Schulen nicht bedie¬
lten ; t) für die mittleren und höheren Stände ; für
die Schullehrer ; I>) für Berufs « und Nahrungsbedürf -
tige ; i) für Staat und Menschheit ; und K) für die
jetzigen und kommenden Generationen . . Hc>5 — 407

Nachträge ä»? —
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